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SCHWANGERE GEHEN BADEN
Geburtsvorbereitungskurs mal anders:         
Im Pool statt auf der Matte              Seite 13

GRILLPARTY
Aktion: Gewinnen 
Sie einen High-Tech-
Grill im Wert von    
500 Euro Seite 3

TAG DER MUSIK IN KAMEN
Familienfest am Koppelteich mit Chormusik 
und einem vielfältigen Programm Seite 2

In Kamen ist Deutschland jetzt schon Welt-
meister! - Jedenfalls beim Mitmach-Kicker-
Turnier des Stadtspiegels, der Sparkasse 
Kamen und der Evangelischen Jugend.

KAMEN. Am Wochenende wurde auf dem 
Willy-Brandt-Platz die Fußball-WM in Form 
eines Menschenkicker-Turniers ausgetragen. 
Und man höre und staune, wer gewonnen hat: 
natürlich die deutsche Mannschaft. Einen aus-
führlichen Turnierbericht und jede Menge Stim-
mungsfotos fi nden Sie auf  Seite 11.

Ideen muss 
man haben!

Von 
Anja 
Jungvogel

Die DRK-Kindertagesstätte 
Monopoli und der Verein 
für Jugendhilfe in Kamen 
richten ein Hotel für Kinder 
ein. Ab September werden 
etwa 20 Kita-Kinder und ihre 
Geschwister die Möglichkeit 
haben, freitags in der Ein-
richtung zu übernachten. 
Das Angebot richtet sich 
zum Beispiel an Eltern, 
die dringende Termine 
wahrnehmen müssen, im 
Schichtdienst arbeiten oder 
einfach mal einen gemüt-
lichen Abend zu zweit ver-
bringen möchten. Ich fi nde, 
das ist ein 5 Sterne plus Ser-
vice. Kompliment an alle Or-
ganisatoren und Ideengeber! 
Dort wäre ich auch gerne 
mal zu Gast - „all inclusive“. 
Aber leider gilt das Angebot 
ja nur für Kinder.

STATT SPIEGEL!

Autofahrer verliert 
die Kontrolle

BERGKAMEN. Ein 72-jäh-
riger Autofahrer verlor am 
Sonntag die Kontrolle über 
sein Fahrzeug und geriet 
auf der Jahnstraße in den 
Gegenverkehr. Vermutlich 
hatte der 72-Jährige ge-
sundheitliche Probleme, so 
dass er sich nicht mehr auf 
den Verkehr konzentrieren 
konnte und ein parkendes 
Auto rammte. Der Notarzt 
leistete die Erstversorgung. 
Die Jahnstraße wurde für 
knapp eine Stunde gesperrt. 
Es entstand Sachschaden in 
Höhe von etwa 4.500 Euro.

Hurra, gewonnen!

KAMEN. Jetzt wurde es offi -
ziell eröffnet - das neue Seve-
rinshaus an der Nordenmauer 
in Kamen. Das Haus versteht 
sich als Kompetenzzentrum, 
unter dessen Dach Dienstlei-
ster rund um die Gesundheit, 
Ärzte sowie ein Café und eine 
Bäckerei vereint sind.

Benannt ist das Gebäude 
nach dem Heiligen Severin 
von Köln, der bis zur Refor-
mation 1553 der Schutzheilige 
von Kamen war. Die heutige 
Pauluskirche war ursprüng-
lich dem Heiligen Severin ge-
weiht. Dieser war um das Jahr 
400 Bischof in Köln. Die Pfar-
rei und Severinskirche in Ka-
men gehörten im Mittelalter 

zum Bistum Köln, wo es eben-
falls eine Severinskirche gibt 
und der Heilige bestattet ist. 
In Kamen gab es auch einen 
Jahrmarkt am Tag des Heili-
gen Severin, dem 23. Oktober. 
Das Recht, einen Jahrmarkt 
abzuhalten, wurde bereits 
1346 in der Stadtrechtsbestä-
tigung durch Graf Adolf II. von 
der Mark den Bürgern von 
Kamen gewährt. Dies ist der 
Ursprung der Herbstkirmes, 
die immer noch besteht.

Was das neue Severinshaus 
den Kamener Bürgern bietet, 
wer am Bau beteiligt war und 
wer die neuen Mieter sind, 
erfahren Sie auf unseren 
 Sonderseiten 4 und 5.  

Nach dem Bau ist das Severins-
haus nun erö� net.  (Volkmer)

Heiliger als Namenspate
Rund ein Jahr nach Grundsteinlegung ist Severinshaus erö� net

Wie ein Sechser im Lotto!
IT-Firma AfB bietet Behinderten beru� iche Perspektiven

KREIS UNNA. Blitzartig 
änderte sich das Leben von 
Christian Iding. Seit einem 
Pkw-Unfall vor sieben Jahren 
ist der heute 27-Jährige auf 
den Rollstuhl angewiesen. 

Die Querschnittlähmung 
machte ihn zum Dauer-
suchenden auf dem Arbeits-
markt. Trotz Umschulung 
zum Bauzeichner fand er 
keine Anstellung. „Mehr als 
100 Bewerbungen habe ich 
geschrieben, kein Gespräch 
gehabt“, blickt er zurück. Da-
heim fi el ihm die Decke auf 
den Kopf. Erst durch eine Per-
sonalvermittlung wurde er auf 
ein Stellenangebot aufmerk-
sam. Die Firma AfB in Unna 

bot dem Rollstuhlfahrer einen 
Arbeitsplatz an. AfB steht für 
„Arbeit für Behinderte“. Die 
gemeinnützige GmbH berei-
tet gebrauchte Computer auf 
und verkauft sie anschließend 
mit Garantie weiter. 

Christian Iding freute sich 
über die Zusage mehr als über 
einen Lotto-Sechser. In Bera-
tung, Verkauf, Organisation 
und Technik wuchs er rasch 
hinein. Aufrüstungen und 
Installationen macht er ganz 
selbstverständlich. 

Mehr über die Arbeit in der 
Unnaer Filiale in Europas 
erstem gemeinnützigen IT-
Systemhaus erfahren Sie auf 
 Seite 8.

Christian Iding hat bei der AfB 
einen Job mit Perspektive ge-
funden.  Foto: Reimet 


